
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Was bin ich?

Liebe Leserin, lieber Leser

Ich bin ein Mountain-Biker, weil ich diesen
Sport ausübe. Nur der Besitz eines solchen Ve-
los macht mich noch zu keinem Mountain-Bi-
ker. Auch die Bike-Bekleidung im Schrank und
der modernste Helm auf der Ablage, sogar mit
der neusten Go Pro Kamera, macht mich nicht
zu einem Mountain-Biker. Ich werde zu einem
Mountain-Biker, in dem ich mich aufs Bike set-
ze, einen coolen Trail suche und ihn runterfah-
re. Im besten Fall tue ich mich mit anderen zu-
sammen und wir fahren gemeinsam Touren. So
machen es ja viele Leute, die einem Hobby
nachgehen: Maler, Wassersportler, Pferdefans,
Musiker, Schachspieler...

Wer ist ein Christ/eine Christin?
Und wie ist es beim Christ sein? Ist jemand, der
Mitglied einer Kirche ist Christ? Ist jemand, der
Nächstenliebe lebt Christ. Ist jemand, der zu
Gott betet Christ?
Es lässt sich kaum sagen, wer ein richtiger
oder falscher Christ ist. Selbstgerechtigkeit hat

Jesus schon denen vorgeworfen, die sich als
bessere Gläubige sahen. Ihnen erzählt er das
Gleichnis vom Pharisäer und Zöllner (Lukas
18,9–14). Beide beten im Tempel. Der Pharisäer
betet selbstsicher und dankt Gott, dass er
nicht wie ein Räuber, Betrüger und Ehebrecher
ist, sondern gewissenhaft seinen religiösen
Pflichten nachgeht. Der Zöllner betet schuldbe-
wusst um Vergebung und erweist sich als der
wahre Gerechtfertigte. Das Gleichnis vom Pha-
risäer und dem Zöllner zeigt: Nicht Erlösungs-
gewissheit macht den Christen aus, sondern
die Offenheit, sich ganz Gott anzuvertrauen.

Den Glauben leben
Ähnlich sagte es der Theologe Karl Barth
(1886–1968): Christen ohne Christus gibt es
nicht. Er formulierte: «Der Christ ist das in uns,
was nicht wir sind, sondern Christus in uns.»

Und wie beim Bild vom Mountain Biker, zeigt
sich das Christ sein, wenn es gelebt wird. Wenn

mit dem Glauben der «Trail des Lebens» began-
gen wird. Diakon Remo Schweizer

Urnenabstimmung 2022

DASMTGBEKOMMT JUNGE VERTRETERIN-
NEN FÜRSKANTONALE KIRCHENPARLAMENT
Die Urnenabstimmung am 27. März war eine
klare Sache: Sämtliche Anträge haben die
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger mit klarem
Mehr angenommen. Neben der Genehmigung
der Jahresrechnung 2021 und dem Budget 2022
standen die Erneuerungswahlen der Behörden
für die kommende vierjährige Legislatur auf
der Traktandenliste.

Alle Ämter konnten besetzt werden
Alle kandidierenden Personen sind gewählt.
Die Kirchenvorsteherschaft (Kivo) ist um eine
Person ergänzt worden: Neu nimmt Petra Gilch
Kleger, wohnhaft in Wattwil, Einsitz. Das Präsi-
dium bleibt bei dem in Lichtensteig wohnhaf-
ten Heinrich Zweifel. Auch die fünfköpfige
Geschäftsprüfungskommission (GPK) hat mit
Fabienne Rutz aufgrund eines Rücktritts ein

neues Mitglied be-
kommen. Gleich drei
Rücktritte gab es in
der sechsköpfigen
Vertretung im kanto-
nalen Kirchenparla-
ment, der Synode.
Neu nehmen für die

Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg Lisbeth
Vogl, Leila Wyss und Corina Zweifel Einsitz. Mit
Leila Wyss und Corina Zweifel bekommt das
MTG zwei junge Vertreterinnen in die Synode.
Dies entspricht der Absicht der Kantonalkir-
che, das Kirchenparlament zu verjüngen.

Gute Stimmbeteiligung
An der Abstimmung teilgenommen haben rund
16 Prozent der 2462 Stimmberechtigten. In
«normalen» Zeiten finden diese Abstimmungen
in einer öffentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung statt. Wegen Covid hat die Kivo entschie-
den, dass die Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger schriftlich über die Vorlagen entscheiden
können. Statt auf dem Postweg konnte man
auch am Sonntagmorgen, 27. März, die Abstim-
mungsunterlagen in die Wahlurne werfen.
Der Amtsbericht 2021 mit Beiträgen zum Leben
der Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg ist
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Nur ein Bike zu haben, macht noch keinen Biker aus. Man muss seine Hobbys, Stärken
und auch den Glauben leben.

Lichtensteig Wattwil Krinau

Sonntag
1. Mai

9.45 Uhr Gottesdienst,
Pfrn. Trix Gretler, mit Musikge-
sellschaft Lichtensteig,
anschliessend Platzkonzert, Or-
gel: Ursa Baltensperger

9.40 Uhr Konfirmation,
Pfr. Rainer Pabst, Thema: «Hoff-
nung und Glück» mit Apéro,
Chinderhüeti im Rägebogä

Sonntag
8. Mai

9.40 Uhr Probe-Gottesdienst
mit Pfrn. Silke Roether, mit Chin-
derhüeti im Rägebogä

Sonntag
15. Mai

9.45 Uhr Gottesdienst Lernort
Kirche mit Taufe,
Pfrn. Trix Gretler, Chinderhüeti
im Chemineéeraum

9.40 Uhr Konfirmation, Pfr.
Rainer Pabst, Thema: «Hoffnung
und Glück», mit Apéro

Sonntag
22. Mai

10.00 Uhr Zoom-Familiengottes-
dienst, Pfr. Rainer Pabst, die
Spielstrasse ist ab 9.15 Uhr of-
fen, mit Chinderhüeti im
Rägebogä

Auffahrt
26. Mai

9.40 Uhr Auffahrts-Gottes-
dienst, Pfrn. Trix Gretler

10 Uhr Auffahrts-Gottesdienst
auf dem Hof Rhyner, Hinter Gurt-
berg 38, Pfr. Daniel Klingenberg,
mit anschliessendem Imbiss

Sonntag
29. Mai

9.40 Uhr Gottesdienst,
Pfr. Peter Gutknecht
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AUFFAHRT AUF DEM HOF RHYNER

Donnerstag, 26. Mai, 10 Uhr, Hof Rhyner, Hin-
ter Gurtberg 38, Krinau, mit anschliessendem
Imbiss
Traditionell findet
der Auffahrtsgot-
tesdienst in Krinau
auf einem Bauern-
hof statt. In diesem
Jahr empfangen
Ruedi Rhyner und
Sibylle Kläger auf dem Hof im Gurtberg. Wir
freuen uns auf einen gelingenden Anlass!

Pfr. Daniel Klingenberg

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
13. Mai und 27. Mai, 10.00 Uhr

TAIZÉ-GEBETE
Sonntag, 8. Mai, 18.00 Uhr
Liebfrauenkapelle Wil

Kinder/Jugend

ZOOM
Familien-Gottesdienst
22. Mai, 10 Uhr
Kirche Wattwil
ab 9.15 Uhr ist die Spielstrasse bereits offen

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im evangeli-

Urnenabstimmung 2022 Forts.
hier: https://www.ref-mtg.ch/wp-content/up-
loads/2022/02/2022-02-10-Amtsbericht-Mittle-
res-Toggenburg-2021.pdf ch zugänglich.

Daniel Klingenberg

Besondere Gottesdienste

KONFIRMATIONEN ZUM THEMA
«GLÜCK UND HOFFNUNG»

Sonntag, 1. und 15. Mai, Kirche Wattwil
Die beiden Konfirmationen unsrer Gemeinde
finden in diesem Jahr am 1. und 15. Mai in Watt-
wil statt. Am ersten Datum werden 13 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden konfirmiert,
sieben am 15. Mai. Da die Gruppe den Weg zur
Konfirmation miteinander gegangen ist, hat sie
auch das Thema «Hoffnung und Glück». mitein-
ander gewählt. Sie gestaltet es mit Flyern, The-
ater, Powerpointpräsentationen und weiteren
Beiträgen. Auch wenn die Konfirmandinnen
und Konfirmanden aufgeregt sein werden - sie
freuen sich, wenn möglichst viele an diesen
Gottesdiensten teilnehmen. Damit sie spüren,
dass sie in eine Gemeinde aufgenommen wer-
den, die sich mitfreut und Anteil nimmt, sind
die Gemeindeglieder herzlich willkommen.
Zum anschliessenden Apéro sind alle herzlich
eingeladen. Pfr. Rainer Pabst

ZOOM-FAMILIENGOTTESDIENST MIT
SPIELSTRASSE

Sonntag, 22. Mai, 10 Uhr, Kirche Wattwil
Mütze und Zoomie planen ihren nächsten Ein-
satz. Sie zoomen eine Frau in den Gottesdienst
heran, die aufrecht ihren Weg gesucht hat. Zu
diesem Weg gehörten schwere Momente, weil
sie ihren Mann verloren hat. Es gehörte Angst
dazu, wie alles gut werden soll. Ob der Weg die-

ser Frau sich gelohnt
hat, erfahren die klei-
nen und grossen Got-
tesdienstbesucherin-
nen und -besucher
durch Theater, das
altersgerechte Be-

sprechen in Kleingruppen und in der Predigt
für die Erwachsenen. Der Gottesdienst steht
unter dem Thema «Glaube verbindet und hilft,
Grenzen zu überwinden». Ab 9.15 Uhr ist die
Spielstrasse geöffnet, ebenso das Säli vor und
nach dem Gottesdienst für den Kirchenkaffee.
Es wird eine Chinderhüeti im Haus zum Brun-
nen angeboten. Das Zoom-Team freut sich, vie-
le Gäste begrüssen zu können – für die Spiel-
strasse bei schönem Wetter auch im Freien. Bei
Fragen können Sie sich an Pfarrer Rainer Pabst
wenden.

GOTTESDIENST LERNORT KIRCHE
EINFÜHRUNG IN DIE TAUFE

15. Mai, 9.45 Uhr, evang. Kirche Lichtensteig
Dieser Gottesdienst hat die Taufe zum Thema,
die mit 3. und 4. Klässlern am Samstag in einem
abwechslungsreichen Tag und in verschiede-
nen Workshops erlebt wird. Zum Gottesdienst
sind alle herzlich eingeladen, speziell die Kin-
der, Eltern, Grosseltern, Gotte und Götti. Pfrn.
Trix Gretler und Team

schen Kirchgemeindesaal Lichtensteig
30. April und 4. Juni, 10.00 Uhr

SONNTAGSSCHULE WATTWIL
1. / 8./15. und 22. Mai
im Rägebogä, Wilerstr. 17

FIIRE MIT DE CHLIINE
für Kinder ab dem Spielgruppenalter
bis rund sechs Jahre
10. Juni, 15.00 Uhr
evangelische Kirche Lichtensteig

JUGENDGOTTESDIENST
Alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6.
Klasse Lichtensteig treffen sich jeweils am Mitt-
wochmorgen um 7.20 – 7.50 Uhr zum Jugend-
gottesdienst in der Oase der evangelischen Kir-
che Lichtensteig

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
20. Mai, 19.00 Uhr
vor der Kirche Wattwil
mit Thomas Faes, Jugendarbeiter

TEENSTREFF 1. UND 2. OBERSTUFE
29. April und 24. Juni, 19.00–21.00 Uhr
draussen, Treffpunkt vor der evang. Kirche
Wattwil
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Ab 11 Uhr gibt es Würste und Ge-
tränke. Der offizielle Festakt be-
ginnt um 13.30 Uhr und ab 14.15
Uhr gibt es Kinderbetreuung mit
Hüpfburg und Kinderschminken.
Sie sind herzlich eingeladen vor-
beizuschauen. Die beiden Co-Stel-
lenleitungen Sven Keller von der
Seelsorgeeinheit Neutoggenburg
und Remo Schweizer von der
Evang.-ref. Kirchgemeinde Mittle-
res Toggenburg freuen sich auf
Sie.

«b’treff» ist für alle
Der «b’treff wattwil» im ehemali-
gen Café Brugger, an der alten
Bahnhofstrasse 10, hat den Be-
trieb im März aufgenommen. Der
«b’treff wattwil» schafft für sozial
benachteiligte Menschen einen Ort der Begeg-
nung, Teilhabe und der Akzeptanz. Er steht al-
len Menschen, unabhängig vom kulturellen und

religiösen Hintergrund offen. Der «b’treff»-Be-
trieb startet mit Dienstleistungen wie der
Lebensmittelabgabe «Tischlein deck dich», so-
wie mit dem Deutschunterricht für Migrantin-
nen und Migranten und einer Strickgruppe.
Demnächst wird weiter ein «Schreibservice»
der Caritas St. Gallen Appenzell aufgebaut, in
dem Menschen Unterstützung bei der Kommu-
nikation insbesondere mit Ämtern bekommen.
Weitere Informationen finden sie im Internet
unter https://btreffwattwil.ch/

«b’treff wattwil»: Eröffnungsfest mit Tag der offenen Tür
Am Samstag 21. Mai findet das Eröffnungsfest mit einem Tag der offenen Tür im neu eröffneten
«b’treff wattwil» statt.

Sven Keller und Remo Schweizer, Co-Stellenleitungen, freuen sich den
«b’treff» der Bevölkerung vorzustellen.
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ERLEBNISPROGRAMME FÜR DIE JUGEND-
LICHEN DER 1. UND 2. OBERSTUFE
Angebot auf www.pfefferstern.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
3./10./17./24./Mai, 20.00 Uhr im evang. Kirch-
gemeindesaal Lichtensteig; 31. Mai, 20.00 Uhr,
Hauptprobe evang. Kirche Lichtensteig

ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHE
30. Juni, 19.45 Uhr, kath. Pfarreizentr. Wattwil

ABENDWACHE
Dienstags 18.00 Uhr Abendwache als Friedens-
gebet, Oase Wattwil/Kirche Wattwil, ab 18 Uhr
offen als Stille-Raum, Andacht von 18.45 bis
19.15 Uhr. Beachten Sie Homepage/Gottes-
dienstseite im Tagblatt über die Durchführung

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
5. Mai Säli evang. Kirche
12. Mai kath. Pfarreizentrum
19. Mai Säli evang. Kirche
2. Juni Säli evang. Kirche

BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
9. und 23. Mai, 14.00 Uhr

Interkulturelle Begegnungen

5. / 12. /19./ und 26. Mai und 2. Juni,
14.00-15.30 Uhr,
«b’treff», ehemals Kaffee Brugger Wattwil, keine
Anmeldung nötig,
Auskunft: Erika Meyer, 071 988 32 31

60+

INFOVERANSTALTUNG ERLEBNISWOCHE
60+
Mittwoch, 4. Mai, 14 Uhr, Säli evang. Kirche
Wattwil

ÖKUMENISCHER NACHMITTAG 60+
«Wir lassen uns verzaubern»
2. Juni, 14 Uhr, kath. Pfarreizentrum Wattwil
mit Zauberer Klaus Gremminger

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Mittwoch, 18. Mai, 12.00 Uhr
in der Gruebe

Thomas Ulsamer weiss noch, welche erste
Übungsaufgabe er bekam: Ein Kyrie von Fran-
çois Couperin. Die Noten bringt er zum Treffen
in die Kirche Wattwil mit, und spielt das Stück
auch gleich. Über 36 Jahre sind vergangen seit
seiner ersten Orgelstunde bei Armin Reich, da-
mals, am 4. Dezember 1985. Mittlerweile ist er
seit 30 Jahren als Organist angestellt. Aktuell ist
er praktisch jeden Sonntag im Einsatz, entweder
in der reformierten oder der katholischen Kir-
che. Mit den weiteren Diensten unter der Wo-
che, an Trauerfeiern oder in Heimen, kommt er
locker auf über hundert Gottesdienste jährlich.

Ulsamer ist in Nürnberg aufgewachsen. Als er
sieben Jahre war zog die Familie nach Würz-
burg, wo seine Eltern an die Musikhochschule

berufen wurden. Anfang der 1980er-Jahre kam
er für einen Kurs in biologisch-dynamischer
Gärtnerei ins Emmental. Ein «Aussteiger» sei er
gewesen, erzählt er lachend. In der Schweiz
blieb er auch der Liebe wegen. Und er hat hier
seinen Beruf als Kirchenmusiker gefunden. Die
Barockmusik ist ihm dabei am nächsten: Bei
Bach gerät er rasch ins Schwärmen, «er ist das
Optimum». Im Barock ist Musik eine Gabe Got-
tes, die allein zu seinem Ruhm – soli Deo Glo-
ria – erklingt.
Was ist Ulsamer in seiner Tätigkeit wichtig? «Die
Musik im Gottesdienst soll helfen, die Menschen
näher zu Gott zu bringen.» Als Lieblingslieder
aus dem Gesangbuch nennt er «Nun lob mein
Seel den Herren» und «Von Gott will ich nicht
lassen». Daniel Klingenberg
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«Bach ist das Optimum»
Dreissig Jahre Organist: 1992 ist Thomas Ulsamer in den Orgeldienst der Kirchgemeinde Wattwil
eingetreten. Als Orgeltalent entdeckt hat man ihn aber schon 1985.

Wir nahmen Abschied von

In Wattwil
Emma Gächter, geb. Venner, Wattwil, im Alter
von 98 Jahren

Maria Schödler, geb. Mathies, Wattwil, mit Auf-
enthalt im Solino Bütschwil, im Alter von 94
Jahren

Frieda Lieberherr, geb. Zürcher, Wattwil, mit
Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Wier Eb-
nat-Kappel, im Alter von 87 Jahren

Gesucht werden Freiwillige für den
Kirchenkaffee
Da nach langer Zeit der Kirchenkaffee wieder
durchgeführt werden kann, sind wir in Lichten-
steig und Wattwil auf der Suche nach neuen
Freiwilligen zur Unterstützung der bestehen-
den Teams!
Vielen Dank den treuen Freiwilligen, welche
diese Arbeit unermüdlich machen und weiter-
hin machen werden. Herzlichen Dank!
Vor allem in Lichtensteig ist das Team nicht
mehr gross, so dass wir unbedingt ein paar
neue Personen brauchen. Die Aufgabe ist, vor
dem Gottesdienst die Kaffeemaschine in Be-
trieb nehmen, eventuell Tische decken, nach

dem Gottesdienst
Kaffee und Tee
ausschenken,
Guetzli/Zopf auf
die Tische stellen
und wieder nach-
füllen. Danach ab-
räumen und noch
das Geschirr mit

der Abwaschmaschine abwaschen und wegräu-
men.
Wer selber gerne einen Kaffee/Tee trinkt, ist
vielleicht auch bereit, ein paar Mal pro Jahr
beim Kirchenkaffee in Lichtensteig oder Watt-
wil im Einsatz zu stehen.
Wenn nämlich niemand mehr mithilft, kann der
Kaffee nicht mehr angeboten werden, das wäre
schade, aber auch konsequent, da nicht immer
die gleichen Personen diese Arbeit überneh-
men können.
Bitte meldet Euch, wenn Ihr interessiert seid
bei Daniela Perret Kivo Ressort Gottesdienst/
Musik und somit erfahrt Ihr auch noch genau-
ere Infos.
Vielen Dank! Miteinander gelingt uns Vieles!
Telefon 071 988 58 35 oder
daniela.perret@ref-mtg.ch Daniela Perret

Freiwillige für «b’kafi» gesucht
Im «b’treff wattwil» befindet sich das Begeg-
nungskafi, kurz «b’kafi», im Aufbau. Das «b’kafi»
soll ein Begegnungsort sein, der vorläufig an
drei Halbtagen geöffnet ist und wo eine Tasse
Tee oder Kaffee serviert wird. Für die Verstär-
kung unseres Teams suchen wir Freiwillige, die
Freude an der Begegnung mit Menschen unter-
schiedlicher Herkunft haben und gerne Gäste
empfangen. Wir freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme unter 071 988 21 79 oder
info@btreffwattwil.ch.
Öffnungszeiten ab 23. Mai: Montag 14.00 bis
16.30 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr und
Freitag 15.00 bis 16.30 Uhr

b’treff wattwil

Thomas Ulsamer an einem seiner Arbeitsplätze: Bei der Orgel der reformierten Kirche Wattwil.
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Frauentreff im neuen «b’treff
wattwil» (altes Café Brugger)
Wir starten neu im b’treff am 5.Mai, jeweils am
Donnerstag von 14.00 bis 15.30 Uhr (ohne Auf-
fahrt am 26. Mai). Flüchtlingsfrauen, Schweize-
rinnen und Ausländerinnen aus dem Toggen-
burg verbringen einen anregenden Nachmittag
zusammen.
Man kann stricken, häkeln, nähen, Hausaufga-
ben machen, etwas trinken und zusammen re-
den. Kinder sind willkommen.

Herzlich laden ein: Erika Meyer (071 988 32 31),
Mägi Schmid (071 988 54 28), Ina Praetorius
und Chiara Burger

Seniorenausflug 2022

Donnerstag, 7. Juli, 8.20 Uhr bei der evang.
Kirche Wattwil
Auf dem Programm steht: Besuch der Schwä-

galp-Kapelle mit Andacht und eine Schifffahrt
auf dem Bodensee
Wir werden auf unserer Reise zuerst auf der
Schwägalp die Bruder Klaus Kapelle besuchen

und mit einer An-
dacht starten.
Anschliessend
kann ein Kaffee
getrunken oder
die Alpkäserei be-
sucht werden.
Das Mittagessen
nehmen wir in

Rorschach zu uns. Nach dem Mittagessen geht
es mit der MS Rhyneeg auf den Bodensee bis
nach Rheineck.
Programm: Donnerstag 7. Juli 2022
ACHTUNG: Besammlung 8.20 Uhr bei der
evang. Kirche Wattwil
Rückkehr cirka 17 Uhr
Kosten für Carfahrt, Kaffee und Gipfeli, Mittag-

essen und Schifffahrt:
Ohne GA oder Halbtax: Fr. 75.00, mit Halbtax:
Fr. 70.00 und mit GA: Fr. 60.00
Auskunft bei Remo Schweizer 071 988 47 25
Anmeldung bis Montag 20. Juni 2022 an das Se-
kretariat.
Menu: Schweins-Geschnetzeltes Zürcher Art
mit Rösti und Gemüse
Vegetarisch: Parmesan Gemüserisotto mit ge-
bratenen Waldpilzen

Hilfsgüter für Ukraine
Für Flüchtlinge aus der Ukraine, die nach Watt-
wil kommen, benötigen wir folgende Hilfsgüter:
Kleider und Hilfsgüter: Kleider: männlich,
weiblich, Kinderkleider und in allen Grössen
einschliesslich Schuhe, Finken; Bett- und Haus-
haltswäsche; Kinderwagen und Buggy, Velo
und Trottinett. Die Kleider sollten gewaschen
sein, in einem guten Zustand und zum Tragen
geeignet. Die Kleider können vor dem evang.
«Treff» in Wattwil (Wigetstr. 6) unter Dach ab-
gestellt werden. Dort werden sie von den Ver-
antwortlichen sortiert und dann an die Flücht-
linge abgegeben. Für Wohnungseinrichtungen
werden Möbel und Anderes benötigt. Kontak-
tieren Sie untenstehende Kontaktpersonen:

Josef und Alice Wüllner
Gäwisstrasse 9
9633 Hemberg
jael57@gmx.ch
079 545 49 35
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Das Netzwerk Begleitung ist ein Diakonieangebot der Seelsorgeeinheit Neutoggenburg und der 
Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg.  
 
Für das Netzwerk Begleitung suchen wir  
 

Eine Leiterin / einen Leiter (20%) 
 
Das Netzwerk Begleitung ist für Menschen in schwierigen Lebenssituationen da. Freiwillige begleiten 
kompetent mit dem Ziel, mehr Lebensqualität zu ermöglichen. 
 
 
Ihr künftiges Aufgabengebiet: 

• Umsetzung des in Zusammenarbeit mit den Kirchen erarbeiteten Konzepts 

• Leitung der Begleiter- und Begleiterinnen-Gruppe 

• Entgegennahme der Anliegen der Hilfsbedürftigen, sei es durch persönliche, telefonische, 
elektronische (E-Mail) oder schriftliche Kontaktaufnahme 

• Zuweisung der geeigneten Begleitperson an die Hilfsbedürftigen  

• Unterstützung und Begleitung der Freiwilligen 

• Aktive Vernetzungs- und Öffentlichkeitsarbeit 

• Suchen von weiteren Freiwilligen 

• Erstellung eines Jahresberichtes 
 
 
Wir erwarten von Ihnen: 

• Sozialkompetente und kommunikative Persönlichkeit 

• Erfahrung im Sozial- oder Gesundheitsbereich wünschenswert 

• Mitglied der evangelischen oder katholischen Kirche 

• Schweigepflicht 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 

• Gute PC-Kenntnisse 
 
 
Wir bieten Ihnen: 

• Eine kreative Tätigkeit mit viel Entfaltungsspielraum und Entwicklungsmöglichkeiten 

• Selbständige Einteilung der Arbeitszeit 

• Möglichkeit der Weiterbildung 

• Unterstützung durch die beiden Kirchen 

• Interessante Anstellungsbedingungen gemäss Personalreglement des kath. Konfessionsteils 
sowie der Diözesanen Richtlinien des Bistums St. Gallen 

 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Diakon Remo Schweizer, 071 988 47 25, oder Seelsorger 
Alexander Michel, 071 374 11 20, gerne zur Verfügung. 
 
Bitte senden Sie die üblichen Unterlagen per Post oder Mail bis zum 15. Juni 2022 an  
Remo Schweizer, Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil oder remo.schweizer@ref-mtg.ch 

MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler, Schabeggweg 5, 9620 Lich-
tensteig, Telefon 071 988 13 72,
E-Mail trix.gretler@ref-mtg.ch

Pfarrer: Peter Gutknecht, Wilerstrasse 17, 9630
Wattwil, Telefon 071 988 26 84
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